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Herzlich Willkommen in 

der Josefschule



Klein, aber fein!

Wir, die Josefschule, sind eine 

zweizügige katholische Grundschule

in Gütersloh-Spexard. 

Wir sind eine Schule des Gemeinsamen Lernens.  

Unsere Schule wird als 

Offene Ganztagsschule (OGS) geführt.
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Unsere Schule liegt neben dem Spexarder

Sportplatz, den wir vor- und nachmittags nutzen

dürfen. Das bietet den Kindern in den Pausen und

im Sportunterricht viele Möglichkeiten. Außerdem

liegt neben der Schule das Bauernhaus, das von uns

für viele Veranstaltungen genutzt wird.



Ein multiprofessionelles Team

- Lehrkräfte

- Schulsozialarbeiterin

- Sozialpädagogische Fachkraft

- Pädagogische Mitarbeiter*innen der OGS

- Schulsekretärin

- Schulverwaltungsassistentin

- Hausmeister
5
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Der Schulhof



7Die Sporthalle

Der SchulgartenDer Sportplatz
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Der Hafen

Das Büro der Schulsozialarbeiterin

Der Förderraum
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Die Eingangshalle

Das Schulbüro

Büro der Schulleitung
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Der Musikraum

Der Kunstraum
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Die Bücherei
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Das OGS-Büro

Die LehrkücheDie Mensa

Der Neubau



Die Kinder bahnen unter anderem 

das Lesen und Schreiben im Deutschunterricht an, im 

Mathematikunterricht lernen sie das Rechnen im 

Zahlenraum bis 20 kennen und erforschen ihre 

Umwelt im Sachunterricht. Außerdem stehen die 

Fächer Sport, Musik, Religion und Kunst auf dem 

Stundenplan.

Auch werden die Kinder in Kleingruppen individuell 

gefördert. 
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Neben den fachlichen Inhalten ist auch 

das Erlernen sozialer Umgangsformen 

Teil des Schulalltages.       

Nicht nur im regulären Unterricht, sondern auch in einer 

extra Unterrichtsstunde, in der der Fokus auf dem 

sozialen Lernen liegt, lernen die Kinder einen 

freundlichen sowie fairen Umgang miteinander kennen 

und sprechen über Gefühle.

Auf diesem Weg werden sie in allen Schuljahren von  

„den Teamgeistern“ begleitet.
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Offener Anfang:  von 7:50 Uhr bis 8:10 Uhr 
 Kinder dürfen schon in die Klasse 

Unterrichtsbeginn: 8:10 Uhr

Unterrichtsende: 
nach der 4. Stunde: 11:45 Uhr

nach der 5. Stunde: 12:45 Uhr



Randstunden-
betreuung

Mo. – Fr. : 7:30 Uhr bis 
Unterrichtsbeginn

Unterrichtsende bis 
13:35 Uhr

OGS -
Betreuung

Mo. – Do. : 7:30 Uhr bis
Unterrichtsbeginn
11:45 – 16:30 Uhr

Fr. : 7:30 Uhr bis
Unterrichtsbeginn
11:45 – 16:00 Uhr



Tagesablauf Randstundenbetreuung

• Freispiel: Betreuung auf dem Schulgelände und oder in den
Räumlichkeiten bis 13:35 Uhr



Tagesablauf OGS

• Mittagessen: im Klassenverband zu zwei Essenszeiten (12:45 -
13:30 Uhr und 13:30 – 14:15 Uhr, 
möglichst nach Unterrichtsschluss

• Hausaufgaben: erste Klasse 12:00 Uhr bis 12:45 Uhr 
zweite, dritte und vierte Klasse je nach 
Unterrichtsschluss vor oder nach dem 
Mittagessen

• Freispiel und Angebote: vielfältige und saisonale Angebote

• AGs: tägliche AGs zwischen 14:30 Uhr und 16:30 Uhr



Ferienbetreuung

• ganzjährige Betreuung in Zusammenarbeit mit der OGS der Edith-Stein-
Schule 

• Betreuungszeiten Mo.- Do. von 7:30 bis 16:30 Uhr und Fr. von 7:30 bis 
16:00 Uhr 

• vielfältige Angebote und Ausflüge 
• Teilnahme an der Ferienbetreuung nur für OGS-Kinder
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Neben dem regulären Unterricht finden 

bei uns viele tolle Projekte statt, 

wodurch unser Schulalltag bunt und abwechslungsreich 

wird, zum Beispiel: 

Bastelvormittage mit Eltern, 
Plätzchen backen

Gottesdienste,

Erntedankfest, 

St. Martinsumzug,

Seelsorgestunde

Gottesdienste,

Erntedankfest, 

St. Martinsumzug,

Seelsorgestunde
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Neben dem 
alltäglichen 

Unterricht gehören 
auch Aktionen, Feiern 

und Rituale zu 
unserem 

Klassenleben.

Neben dem 
alltäglichen 

Unterricht gehören 
auch Aktionen, Feiern 

und Rituale zu 
unserem 

Klassenleben.

wöchentliche Büchereistunde

Adventsbasteln

Klassenfeste

Plätzchen backen

Karnevalsfeier

Ausflüge (Stadtbibliothek, Olderdissen, Zoo, biologische Station in Senne, Maiximilianpark …)

mehrtägige Klassenfahrt im 4. Schuljahr

Projekte

Geburtstagsfeiern

Adventskreis/-stunde

Übernachtungen in der Schule

Kulturstrolche
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„Mit Bildung für nachhaltige Entwicklung lernen wir alle, die
Zukunft im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung zu gestalten.
„Das Landesprogramm ‚Schule der Zukunft‘ (www.sdz.nrw.de)
unterstützt Schulen dabei, Bildung für nachhaltige Entwicklung
fest in Unterricht und Schulalltag zu verankern.“ Im Sinne dieses
Projekts können die Kinder z.B. im Sachunterricht oder in der
Garten-AG praktische Erfahrungen in unserem Schulgarten
sammeln.

Seit dem Schuljahr 2021 setzen wir das Projekt
„Lies mit“ um. Dreimal in der Woche findet eine
20-minütige Lesezeit statt. In dieser üben und
vertiefen die Kinder das Lesen mithilfe
unterschiedlicher Methoden, wie dem chorischen
Lesen, das Tandem-, das Würfel- oder das Theater-
Lesen.
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Auch in unserer Schule schreitet die „Digitalisierung“ voran. 
In den letzten Jahren wurden alle Klassenräume mit digitalen 
Smartboards ausgestattet. Die Smartboards bieten verschiedene Möglichkeiten, 
wie zum Beispiel die Benutzung eines Schreibprogrammes, die Koppelung mit dem Tablet und die Nutzung des Internets. 
Zudem ist jede Klasse mit einem Tablet-Koffer ausgestattet. Die Kinder lernen unter anderem den Umgang mit einem digitalen Gerät, 
die Verwendung verschiedener Apps und die Nutzung des Internets kennen. 

Seit dem Schuljahr 2024/25 läuft die Elternkommunikation 
(Krankmeldungen, Elternbriefe, Elternsprechtagstermine) über IServ. 
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 Zusammensetzung der Minischulgruppen bis Dezember

 Start der Minischule im Januar in regelmäßigen Abständen

Ziele:

– erste Mitschüler*innen kennenlernen und Freundschaften schließen

– das Schulgebäude und das Josefschulteam kennenlernen

– erste Unterrichtsregeln einüben

– Vorläuferfähigkeiten (schneiden, reimen, Silben klatschen) üben und festigen

– Vorbeugung und Abbau von Ängsten
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Für die Kinder beginnt ein neuer Lebensabschnitt, sie werden

vom Kindergartenkind zu einem „großen Schulkind“! 

Unser Fokus liegt zum Beginn des ersten Schuljahres 

auf dem Ankommen und Zurechtfinden im Schulalltag. 

Die Kinder lernen ihre Mitschüler*innen, die Schule und alle Personen, 

die zur Schule gehören, kennen.

In den ersten Wochen nehmen unsere Sozialpädagogische Fachkraft, 

Frau Rogmann und unsere Schulsozialarbeiterin, Frau Harms, die Kinder 

bereits auf dem Schulhof in Empfang und unterstützen das Ankommen, 

die Trennung von den Eltern sowie das Zurechtfinden in der Schule.
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Wir, als Schule, haben das „Patensystem“ etabliert.  

Jede/r Erstklässler/in hat eine/n feste/n Ansprechpartner/in aus der vierten Klasse. So stehen den 

Kleinen „die Großen“ immer mit Tat und Rat zur Seite.

Das erstes Kennenlernen findet vor der Einschulung im Rahmen der Minischule statt.

Zusammen mit den Paten erkunden die neuen Erstklässler in der ersten Woche die Schule. Dies 

findet in Form einer Schulrallye statt. 

Während des ersten Schuljahres finden regelmäßige  Patentreffen und gemeinsame Ausflüge 

statt.
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Die Anmeldungen für die Einschulung finden am 13. und 14. Oktober 2026 statt. 

 Bitte vereinbaren Sie hierfür telefonisch einen Termin mit unserem Schulsekretariat unter 50523810.

 Am Tag der Anmeldung findet für Ihr Kind eine Testung in Form eines Schulspiels in einer 
Kleingruppe statt. Die formale Anmeldung läuft zeitgleich im Schulsekretariat mit Frau Essers.

Die Rückmeldungen (Zu- oder Absage) werden voraussichtlich ab der zweiten Dezemberwoche 
versendet. 
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Was möchten Sie wissen?

Was ist noch unklar?

…?

Die Präsentation finden Sie auch noch einmal hier online:
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Hoffentlich haben Sie 

einen Überblick über unsere 

Schule und einen Einblick in 

unser Schulleben bekommen.

Wir freuen uns darüber, wenn Ihr Interesse 

an der Josefschule geweckt wurde 

und Sie und vor allem Ihr Kind 

Teil der Josefschule werden.


